Das Neue Rathaus zu Leipzig
Als ich vor einigen Tagen nach einem schönen Abend nach Hause  ging, an dem vorgelesen und gesungen wurde, sah ich plötzlich ein imponierendes Gebäude mit einem mächtigen Turm. Das Gebäude aus Stein mit seinen vielen Fenstern und architektonischen Details erschien mir im Licht der Scheinwerfer, die in der Nacht seinen majestätischen Charakter und seine Pracht erst zur Geltung bringen, wie eine mittelalterliche Burg, wie das Schloss, in dem das Kinderfressergespenst wohnt, vor dem mein Enkel keine Angst hat. Als ich neulich mit ihm an einem mittelalterlichen Turm vorbeiging, sagte ich ihm „In diesem Turm wohnt das schreckliche Kinderfressergespenst. Wenn es dich irgendwann fressen möchte, sag ihm einfach, dass du mein Enkel bist und es wird dir nichts tun.“ Fünf Minuten später sagte er zu mir, „Opa, siehst du das Haus dort“ und er wies auf ein altes Haus. „Dort wohnt das Opafressergespenst, aber mach dir keine Sorgen, sollte es dich irgendwann fressen wollen, sag ihm einfach, dass du mein Opa bist und er wird dir nichts tun.“ Ich würde sehr gerne meinem Enkel das Neue Rathaus in Leipzig zeigen, obwohl ich weiß oder vielleicht weil ich weiß, dass er schwer zu beeindrucken ist.
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